
Hand auf's Hirn - Die Organisation von morgen!  
Der Stellenwert von Frauen in modernen Handwerksorganisationen!  
  
Warum um alles in der Welt "Hand auf's Hirn" statt "Hand auf's Herz"?  
Mich hat es angesprochen als ich vor einigen Wochen Prof. Dr. Maren Urner in einem Podcast immer 
wieder Hand auf's Hirn sagen hörte. Das machte mich neugierig und ich begann zu recherchieren, 
was sie damit meint.  
  
Kurzum Gefühle werden genau wie logisches Denken, strukturiertes Überlegen und bedächtiges 
Abwägen nicht vom Herzen, nicht vom Bauch oder von den Nieren gesteuert, sondern vom Gehirn. 
  
Und genau das benötigt die Organisation von morgen - oder besser gesagt heute schon. Wir 
brauchen eine Menge Hirn und verdammt viel Gefühl, denn die Probleme dieser Welt und damit 
auch unserer Organisationen sind inzwischen so komplex geworden.  Sie sind geprägt von einer 
hohen Dynamik, Unsicherheiten und Überraschungen. Sie sind jedes Mal anders und treten ganz 
unverhofft auf. Sie lassen sich auch nicht durch Werkzeuge, Prozesse oder Regeln steuern oder lösen. 
Auch das Lernen und Aneignen von neuem Wissen (intern oder extern) hilft hier nicht wesentlich 
weiter. 
  
Um diesen Problemstellungen effektiv begegnen zu können, muss ein Umdenken stattfinden. Hier 
gilt es nicht mehr nach dem „Wie?“ der Lösungsfindung zu fragen sondern vielmehr nach dem 
„Wer?“. Wer kann gute Ideen und Ansätze zur Lösungsfindung beisteuern? Wer kann sich in diesem 
Spannungsfeld besser und schneller zurechtfinden und teilweise auch experimentell Lösungen 
anbieten, die darüber hinaus schnell und iterativ verworfen oder bestätigt werden? Helfen also 
starre und statische Regeln und Anweisungen nicht mehr weiter, müssen diese durch etwas ersetzt 
werden. 

Meine These ist, dass wir Frauen mit dieser komplexen Welt besser zurecht kommen und 
anschlussfähiger sind, denn wir üben uns schon weitaus länger darin über Gefühle zu reden 
und schnell ein Gespür für etwas zu entwickeln. Nicht nur dadurch sind wir häufig 
handlungsfähiger und im allgemeinen auch entscheidungsfreudiger in komplexen 
Situationen.  

In diesem Mini Workshop möchte ich gerne mit Ihnen den Unternehmerfrauen im Handwerk diese 
These weiter aufbohren und untermauern oder vielleicht auch widerlegen. Und haben Sie Lust dabei 
zu sein?  
  
Sie erhalten ca. 14 Tage vor Beginn des Workshops einen Fragebogen, bitte beantworten Sie 
ihn intuitiv und unbeeinflusst von anderen.  
  
Ich freue mich auf die gemeinsamen 2 - 2,5 Stunden mit Ihnen am 23.07.2022  
Herzlichen Gruß  

Barbara  
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